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N i e d e r s c h r i f t  

über die konstituierenden Sitzung des Ortsbeirates Diedesfeld 

der Stadt Neustadt an der Weinstraße 

am Mittwoch, dem 10.07.2024, 18:30 Uhr, 

im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Diedesfeld 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anwesend: 

Mitglieder 
Baßler, Sabine  
Blättel, Maik  
Dudenhausen, Verena  
Ehmer, Klaus  
Jäger, Helmut  
Lechner, Elias  
Leim, Stefan  
Schattat, Gabriele  
Svoboda, Daniel, Dr.  
Valnion, Christina  

Verwaltung 
Sauter, Christine  

Ortsvorsteher/in 
Lechner, Volker  
 

Entschuldigt: 

Ratsmitglieder 
Henigin, Patrick  

Mitglieder 
Krumm-Dudenhausen, Stefan  
 
 

 
T A G E S O R D N U N G :  
 
1.  Ernennung des Ortsvorstehers gem. § 76 Absatz 1 Satz 4 in Verbindung mit § 

54 Abs. 1 Satz 1 und 2 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) 
 

  
2.  Amtseinführung und Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder gem. § 75 Abs. 8 

Satz 4 in Verbindung mit § 30 Abs. 2 Satz 1 GemO 
 

  
3.  Wahl von einer/einem oder zwei stellvertretenden 

Ortsvorsteherinnen/stellvertretenden Ortsvorstehern gem. § 76 Abs. 1 Satz 2 
GemO 

 

  
4.  Diedesfelder Weinkerwe 2024  
  
5.  Bau- und Planungsangelegenheiten  
  
6.  Mitteilungen und Anfragen  



- 2 - 

   

Der Vorsitzende begrüßt die zukünftigen Ortsbeiratsmitglieder, Herrn Bürgermeister Ulrich sowie die 

Presse und die Öffentlichkeit. Er eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Der TOP 7 wird vertagt, da dieser zu kurzfristig terminiert wurde. 

 

 
TOP 1  

Ernennung des Ortsvorstehers gem. § 76 Absatz 1 Satz 4 in Verbindung mit § 54 Abs. 1 Satz 1 und 2 

Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) 

 

 

 

Herr Lechner übergibt das Wort an Herrn Bürgermeister Ulrich. Dieser Bedankt sich für das 

Engagement der scheidenden und neuen Ortsbeiratsmitglieder. Ebenso dankt er dem Ortsvorsteher, 

dass dieser zu einer nochmaligen Kandidatur bereit war und überreicht ihm die Urkunde für seine 

weitere Amtszeit. Herr Bürgermeister Ulrich übergibt das Wort wieder an Herrn Lechner. 

 

TOP 2  

Amtseinführung und Verpflichtung der Ortsbeiratsmitglieder gem. § 75 Abs. 8 Satz 4 in Verbindung 

mit § 30 Abs. 2 Satz 1 GemO 

 

 

 

Der Ortsvorsteher informiert die Ortsbeiratsmitglieder über die Rechte und Pflichten und weist in 

diesem Zusammenhang besonders auf die Schweigepflicht (§20 / GemO) und der Treuepflicht (§21 / 

GemO) hin. Dies kann auch im Kommunalbrevier nachgelesen werden, welches den Mitgliedern vor 

Beginn der Sitzung ausgehändigt wurde. Herr Lechner verpflichtet und gratuliert jedem 

Ortsbeiratsmitglied per Handschlag. Er bedankt sich bei den scheidenden Ortsbeiratsmitgliedern für 

ihr Engagement und freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Ortsbeirat.  
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TOP 3  

Wahl von einer/einem oder zwei stellvertretenden Ortsvorsteherinnen/stellvertretenden 

Ortsvorstehern gem. § 76 Abs. 1 Satz 2 GemO 

 

 

 

Als Kandidaten für den 1. Stellvertreter werden Herr Helmut Jäger (FWG) und Frau Sabine Baßler 

(CDU) vorgeschlagen. Bei einer geheimen Wahl wird wie folgt abgestimmt: 

 

Zahl der Wahlberechtigten:   11 

Zahl der anwesenden Wahlberechtigten: 10 

Zahl der abgegebenen Stimmen;  10 

 davon ungültige Stimmen:    0 

 davon Enthaltungen (unbeschr. Zettel):   0 

 verbleibende gültige Stimmen:  10 

 

Davon fallen auf Herrn Helmut Jäger 6 Stimmen und auf Frau Sabine Baßler 4 Stimmen. 

 

Somit wurde Herr Helmut Jäger zum 1. stellv. Ortsvorsteher gewählt.  

 

 

Für das Amt des 2. Stellvertreters wird Frau Sabine Baßler (CDU) vorgeschlagen. Bei einer geheimen 

Wahl wird wie folgt abgestimmt: 

 

Zahl der Wahlberechtigten:   11 

Zahl der anwesenden Wahlberechtigten: 10 

Zahl der abgegebenen Stimmen;  10 

 davon ungültige Stimmen:    0 

 davon Enthaltungen (unbeschr. Zettel):   2 

 verbleibende gültige Stimmen:    8 

 

Somit wurde Frau Sabine Baßler zur 2. stellv. Ortsvorsteherin gewählt. 

 

 

 

 

 



- 4 - 

   

TOP 4  

Diedesfelder Weinkerwe 2024 

 

 

 

Herr Lechner informiert kurz über die letzte Kerwevorbesprechung. Das Protokoll geht nach 

Fertigstellung dem Ortsbeirat zu.  

 Er teilt mit, dass der Bus während der Kerwe nicht durch die Kreuzstraße fährt, sondern über 

die Weinstraße (nur Busse). 

 Der Umzug findet dieses Jahr um 17:00 Uhr statt und die Eröffnung dann um ca. 17:30 Uhr. 

 Die Lichterketten werden am 06.08.2024 auf- und am 27.08.2024 abgehängt. Treffpunkt ist 

jeweils 18 Uhr. 

 Der Bühnenaufbau findet am 16.08.2024, 9:00 Uhr statt und der Abbau am 17.08.2024 um 

10:00 Uhr. 

 Es werden Flyer erstellt, welche durch den Ortsbeirat an jeden Haushalt verteilt werden. 

 

Der Ortsbeirat regt an, vielleicht die Kindertanzschule bei der Eröffnung zu berücksichtigen. Des 

Weiteren fand man die Dauer der letzten Kerweeröffnung zu lange. Diesen Eindruck hatte auch der 

Ortsvorsteher, der versuchen möchte, das Eröffnungsprogram entsprechend anzupassen.  

 

Frau Schattat fragt nach, ob es noch aktuell ist, dass der Ortsbeirat für die Kerweeröffnung 

einheitliche T-Shirts bekommen soll. Herr Lechner möchte schauen, dass er für die nächste Sitzung T-

Shirts zur Anprobe besorgen kann. 

 

TOP 5  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Herr Lechner informiert über folgenden Bauantrag: 

Vorhaben: Nutzungsänderung in der Ursulastraße von einer Weinprobestube zu Wohnung; 

Gemarkung: Diedesfeld; Flurstück: 258/2 

 

Ebenso informiert er über folgenden Baugenehmigung: 

Vorhaben: Nutzungsänderung im 1. Oberschoss: Wohnung 3 – Ferienwohnung zu Wohnung in der 

Hohe-Loog-Straße; Gemarkung: Diedesfeld; Flurstück: 533/4 
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TOP 6  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Herr Lechner gibt bekannt, dass die Aussiedlung Kriegshäuser die Adresse „Kerweweg 21“ 

bekommt. 

 Der Ortsvorsteher informiert die Anwesenden kurz über den dritten Bauabschnitt der 

Weinstraße. 

 Der Jägerbrunnen soll im Rahmen der Baumaßnahmen versetzt werden. Es ist angedacht, 

dass der Brunnen dauerhaft laufen soll. Da die Kosten höher ausfallen als erwartet, schlägt 

Herr Lechner vor, diese bei den Haushaltswünschen für 2025 zu berücksichtigen.  

 Frau Baßler bemängelt die verschiedenen Höhen der umgesetzten Strom- und 

Verteilerkästen. Herr Lechner teilt mit, dass es von der Logistik her schwierig ist und dass die 

Kästen evtl. durch eine Wand abgetrennt werden. Dem Ortsbeirat soll eine Lösung zur 

anschaulichen Gestaltung aufgezeigt werden. 

 Bezüglich dem Pfarrheim / Betreuende Grundschule teilt Herr Lechner mit, dass der Vertrag 

wohl in dieser Woche dem OB zur Unterschrift vorgelegt wird. Frau Schattat möchte wissen, 

ob die Schule auch die Räumlichkeiten nutzt, wenn es wieder weniger Klassen gibt. Dies wäre 

aktuell so vorgesehen. 

 Herr Lechner teilt dem Ortsbeirat mit, dass ein Halteverbot im Problembereich Heerstraße / 

Im Döppelter lt. Verwaltung errichtet werden soll. 

 Frau Baßler fragt nach, ob ein Mitarbeiter der Umweltabteilung bereit ist zur nächsten 

Sitzung, welche nach den Ferien stattfindet, wie besprochen für das Thema Lärmschutzzonen 

teilnehmen kann. Sei dies nicht der Fall, soll Frau Blarr eingeladen werden. 

 Frau Baßler möchte wissen, ob der Schaukasten, der im Haushalt vorgesehen war schon da 

ist. Dies ist laut Herrn Lechner der Fall. Er wollte aber, dass man gemeinschaftlich schaut, wo 

dieser montiert werden soll. Er schlägt deshalb vor, sich vor der nächsten öffentlichen Sitzung 

auf dem Dorfplatz zu treffen und um einen geeigneten Standplatz zu schauen. Der 

Schaukasten wird in Eigenleistung montiert. 

 Frau Baßler informiert darüber, dass in der Heerstraße vor längerer Zeit ein Pflanzkübel 

aufgestellt wurde und ob der Ortsvorsteher die Bürger diesbezüglich anschreibt. Herr 

Lechner wird dies an die Verwaltung weiterleiten, da diese für den öffentlichen 

Verkehrsraum zuständig ist. Vor Weitergabe an die Verwaltung möchte sich der Ortsbeirat 

vorab die Situation anschauen und sich nochmal in der nächsten Sitzung beraten. 
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 Herr Lechner spricht an, dass die Beschilderungen der Ausflugsziele (Zeter Berghaus und 

Klausentalhütte) angebracht wurden, aber nicht so, wie ursprünglich angedacht. Wenn Herr 

Baldermann wegen den Lärmschutzzonen in die nächste Sitzung kommt, soll auch dieser 

Punkt mit ihm besprochen werden. 

 Dem Ortsbeirat liegt eine Beschwerde bzgl. des ersten Bauabschnittes in der Weinstraße vor. 

Hier würde die neue Beleuchtung nicht mehrheitlich auf die Straße scheinen sondern in die 

Häuser. Herr Lechner möchte dem nachgehen. 

 Frau Baßler spricht wiederholt die Parkplätze in der Heerstraße an. Herr Lechner teilt ihr mit, 

dass lt. Verwaltung alle Stellplätze belegt sind. Frau Baßler möchte wissen, ob hier nicht 

regelmäßig von der Stadt gemäht wird. Herr Lechner möchte bei der Verwaltung erfragen, 

was im Mietvertrag über die Reinigung geregelt ist.  

 Die nächste Sitzung bzgl. dem Haushalt findet am 24.07.2024 als reine nichtöffentliche 

Sitzung um 19 Uhr statt. 

 Die nächste reguläre Sitzung findet am 04.09.2024, 19 Uhr statt. 

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzender Protokollführerin 

Volker Lechner Christine Sauter 

 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Nummer
	Vorlage
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

